
¥ Die Bertelsmann Stiftung
lädt vom 17. bis 23. Oktober
zur Finalwoche des Internatio-
nalen Gesangswettbewerbs
„NeueStimmen“ein.DieseGe-
legenheit soll genutzt werden,
umGütersloh als herausragen-
den Kulturstandort in Nord-
rhein-Westfalen zu präsentie-
ren.Erstmals laden„NeueStim-
men“ und die Stadt Gütersloh
zusammen mit den Veranstal-
tern Gütersloh Marketing
GmbH und Kulturräume Gü-
tersloh zum „Klassik-Herbst
inGütersloh“ein.

Geplant ist eineWoche voller
Klänge und Klassik, die die Bür-
ger mit einbezieht. Ob Musik-
schule, junge Streicher oder
Chöre: Den Bürgern wird eine
Bühne geboten. Auch beim Ein-
kaufen, im Kino, in der Stadtbi-
bliothek, in Cafés oder Restau-
rants wird der Klassik-Herbst in
Güterslohmit eigenenAktionen
sichtbar sein.

Der „Klassik-Herbst in Gü-
tersloh“wirdnichtnurbeabsich-
tigte Zufallsbegegnungen mit
klassischerMusik imAlltag her-
stellen, sondern lädt auch die
kleinenundgroßenHobbymusi-
ker der Stadt ein, sich in einen
Zusammenhang mit dem gro-
ßen internationalen Ereignis zu
stellen. Denn lebendig bleibt die
Musiktraditiondurchprofessio-
nelle Musiker ebenso wie durch
die Vielzahl begeisterter Ama-
teure,diederMusik in ihremLe-
ben einen festen Platz einge-
räumthaben.

Beim Konzertabend „Güters-
loh klingt“ werden Gütersloher
Akteure zum Teil gemeinsam

mit Teilnehmern des Wettbe-
werbs auf der großen Theater-
bühne stehen.Andiesemvielsei-
tigen Programm sind der Kin-
derchor der Grundschule Blan-
kenhagen „Kolibris“ unter der
Leitung von Gabriele Rasche,
das Streicherensemble des Städ-
tischen Gymnasiums unter der
Leitung von Meike Bekemeier,
die Camerata der Musikschule
für den Kreis Gütersloh „Loco-
foco“ unter der Leitung vonMi-
chael Corßen, der Knabenchor
Gütersloh sowie der Bachchor
Güterslohunter der Leitung von
Sigmund Bothmann beteiligt.

Es moderiert der Musikjourna-
listHolgerNoltze.

Täglich lädt in derWoche die
Apostelkirche von 12 bis 12.30
Uhr zu einemOrgelkonzert ein.
Abschließendgastiert am23.Ok-
tober dort um 15.30 Uhr das in-
ternational renommierte Kla-
vierduo Silke Thora-Matthies
undChristianKöhn.

Aufgrund des großen Interes-
ses der Gütersloher Bürger wird
am 22. Oktober das bereits aus-
verkaufte Finale der „Neuen
Stimmen“ erstmalig von der
Stadthalle in den Theatersaal
live übertragen. In lockerer At-

mosphäre mit Welcome-Cock-
tail und Pianisten in der Sky
Lounge kann das Publikumhier
miterleben, wer ausgezeichnet
wird.

„Die Bürger in Gütersloh ha-
benalldie JahreunserenWettbe-
werb begleitet“, sagte LizMohn.
„Und immer wieder konnten
wir erfahren, wie die Kraft der
Musik dieMenschen bereichert,
wie sie sich anstecken lassen von
der Faszination der Oper und
der Leidenschaft für Klassik.
Nun möchten wir noch mehr
Menschen einbeziehen und ih-
nenunsere kulturellenTraditio-
nen nahebringen. Ich freue
mich sehr, dass unsere Klassik-
Initiative auf so großes Interesse
stößt.“ Bürgermeisterin Maria
Unger und Liz Mohn haben die
Schirmherrschaft für diese Wo-
che der kulturellen Begegnung
übernommen.

Seitmehr als 24 Jahren beher-
bergt Gütersloh den Wettbe-
werb „Neue Stimmen“ – einen
der international renommiertes-
tenundgrößtenGesangswettbe-
werbe für Opernnachwuchs in
Deutschland. An den Voraus-
wahlen haben in diesem Jahr
1.422 junge Talente aus 23 Län-
dern teilgenommen.

Den Vorsitz der Jury über-
nimmt erneut Dominique
Meyer.

Güterslohklingt
Klassik-Herbstmit zahlreichenAktionenundWettbewerb „Neue Stimmen“

Herzlichwillkommen: DieSchülerderGrundschuleBlankenhagenübernehmendiemusikalischeBegrüßungbei „Güterslohklingt“am21.Oktober imTheater.

Schirmherrinnendes„Klassik-Herbstes“: LizMohn(Bertelsmann-
Stiftung),BürgermeisterinMariaUnger. FOTOS:BERTELSMANN–STIFTUNG

¥ In der kommenden Woche
gibt es eine Vielzahl von Aktio-
nen und Veranstaltungen rund
um den „Klassik-Herbst“. Dazu
gehört z.B. eine Lesung in der
KanzleiSteiner,WeckeundKol-
legen in der Ziethenstraße. Am
19. Oktober begibt sich Ralph
Bollmann ab 20 Uhr mit seinen
Zuhörern auf eineBildungsreise
der besonderen Art. Der Autor
hat 80 Opernensembles besucht
– vonMünchen bis Detmold. In
seinem Buch „Walküre in Det-
mold“ berichtet er in kurzweili-
ger Form von seinen Erfahrun-
gen, die auch Nicht-Opernfans
großesVergnügen bereitenwer-
den.

SeineThese, dass dieMusik in
der provinz spielt, bestätigt
Stadtführerin Anett Rassfeld.
Konzertveranstaltungen,Posau-
nenchöre oder Live-Musik – in
Gütersloh spielt dieMusik.Wis-
senswertes rund um die Güters-
loher Musikszene und –ge-
schichte vermittelt die Stadtfüh-
rerin Anett Rassfeld bei einem
geführten Rundgang am Mitt-
woch, 19. Oktober, der um 17
UhramTheater beginnt. Ein zu-
sätzlicher Termin ist am Sams-
tag,22.Oktober, 11Uhr.Bei die-
sem zirka 90-minütigen Rund-
gang erfahren die Teilnehmer
Antworten auf Fragen wie „Was
hat das Lied „Ihr Kinderlein
kommet“mit Gütersloh zu tun“
oder „Welche bekannten Kom-
ponisten undMusiker stammen
aus Gütersloh“? An verschiede-
nenStationenerläutertdieStadt-
führerin mit fundiertem Wis-
sen, welche Rolle dieMusik hier
in Gütersloh schon immer ge-
spielthat.

DieSiegerindesWettbewerbs2009: DieSängerinEunjuKwonaus
KoreabeimFinalkonzert inderStadthalle. FOTOS (2):RVO

ÜbernimmtwiederdenJury-Vorsitz: DominiqueMeyer,Direktorder
WienerStaatsoper.

DieMusik
spielt in

derProvinz

49383201_000311

Spiekergasse 4

33330 Gütersoh

Fon. 05241.2125990

B
E

N
C

H
. 

R
E

P
L
A

Y
. 

J
.C

.R
A

G
S

. 
S

C
O

T
C

H
&

 S
O

D
A

P
E

P
E

L
O

N
D

O
N

. 
M

A
IS

O
N

S
C

O
T
C

H
. 

B
O

M
B

O
O

G
IE

20%

20%W
in

t
e
r
j
a
c
k
e
n

„ E I S K A LT “


